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Kitscha holt in 
Oberhausen 

Gold 
Judo 

WULFEN. Mit einer Goldme­
daille kehrte Frank Kitscha 
vom Judoverein Hohe Mark 
Wulfen vom 7. bezirksoffenen 
Generationenturnier aus 
Oberhausen zurück. In der Al­
tersklasse Ü30 und der Ge­
wichtsklasse -90 kg gewann 
er alle seine Kämpfe vorzeitig 
mitippoo. 

Gleich im ersten Kampf kam 
Kitscha (Foto) als "Dienstäl­
tester" im 
recht jungen 
Teilnehmer­
feld mit seiner 
Spezialtech- . 
nik "Sumi-Ga­
eshi" zum Er­
folg. Die 
Wurftechnik 
führte zu­
nächst nur zu 
einer Wazari-
Wertung, doch Kitscha konn­
te den Bewegungsablauf bis 
zum Haltegriff weiterführen 
und damit den Kampf been­
den. 

Spannender wurde es im 
zweiten Kampf gegen den 
späteren Zweitplatzierten. 
Beide Kämpfer setzten einige 
Würfe an, doch erst Mitte der 
Kampfzeit konnte Frank Kit­
scha seinen Gegner mit einem 
Sase-Tsuri-Komi-Ashi-Wurf 
überraschen und in die volle 
R\ickenlage bringen. Ein Hal­
tegriff brachte anschließend 
auch diesen Kampf zum vor­
zeitigen Ende. 

Im dritten Kampf musste 
der Wulfener zahlreiche 
Seoi-Nage, also Wurf-Atta­
cken seines Gegners abweh­
ren, ehe er ihn mit einem Ge­
gendreher auf den Rücken be­
förderte und den Kampf er­
neut mit einem Haltegriff be-· 
endete. 

Nur wenige Minuten später 
musste Kitscha zum entschei­
denden Kampf um die Gold­
medaille antreten. Allmählich 
machte sich der Kräftever­
schleiß deutlich bemerkbar. 
Das galt aber zum Glück auch 
für Kitschas Gegner und so 
verbuchte der · Wulfener 
schließlich mit einer Außen­
drehtechnik die entscheiden­
fip WPrtnn\7. a/ 


